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Das Klinikum Itzehoe ist eines der größten Krankenhäuser in Schleswig-Holstein und Lehrkrankenhaus 

der Universitäten Kiel, Lübeck und Hamburg. Unseren Patienten bieten wir innovative medizinische 

Versorgung auf hohem Niveau und individuelle Pflege nach neuesten Standards. Als Unternehmen mit 

rund 2.400 Mitarbeitern, davon mehr als 200 Auszubildende, sind wir effizient und zukunftsorientiert 

aufgestellt. Wirtschaftlicher Erfolg bestätigt unsere Arbeit. Wir sind Mitglied des Krankenhausverbundes 

6K mit über 11.000 Mitarbeitern. Weitere Infos unter: www.klinikum-itzehoe.de 
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Nach Diebstahl: Neue Gartenmöbel gespendet 
 
„Unfassbar!“, „Wie dreist ist das denn?“, „Wer macht denn sowas?“, „Erschütternd!“ Die 

Entrüstung war groß, als in der vergangenen Woche in der Nacht zu Mittwoch die Gartenmöbel 

von der Gemeinschafts-Terrasse der Palliativstation am Klinikum Itzehoe gestohlen wurden.  

Auf der Palliativstation, die erst im Sommer 2019 eingeweiht wurde, werden Patienten betreut, 

für die keine Heilung mehr möglich ist. Die Gemeinschafts-Terrasse wurde gerne genutzt, 

wenn mehrere Angehörige sich gemeinsam mit Patienten zusammensetzen wollten. Bis heute 

fehlt jede Spur von dem Tisch und den beiden Bänken. 
 

Doch so groß der Ärger angesichts des Diebstahls war, so groß war auch die Solidarität und 

Hilfsbereitschaft, die das Klinikum Itzehoe erfuhr. „Es haben uns sehr viele Worte des 

Bedauerns erreicht, einige Menschen wollten uns ihre eigenen Gartenmöbel überlassen, 

andere haben sofort Spenden für die Neuanschaffung überwiesen“, erzählt Anke Hallbauer, 

Leitende Ärztin der Palliativstation. 
 

Auch Günter Jacobs von der Initiative „Lautstark gegen Krebs“ zögerte nicht lange, als er von 

dem Diebstahl gelesen hat: Kurzerhand zog er mit seinen Mitstreitern los und kaufte neue 

Möbel. Der Hagebaumarkt in Itzehoe unterstützte die gute Sache durch einen Nachlass. Jetzt 

wurde die neue Rattan-Sitzgruppe mit Sofa, Tisch und zwei Sesseln angeliefert. „Wir haben 

Sessel genommen, bei denen sich die Lehne verstellen lässt, damit man sich auch mal richtig  

hineinfallen lassen und erholen kann“, erklärte Günter Jacobs. „Wir hoffen, dass wir dazu 

beitragen können, dass die Angehörigen, die hier sitzen, einmal abschalten können.“ 
 

Die Überraschung und Freude angesichts der unverhofften Spende war beim Team der 

Palliativstation groß. Die neuen Möbel werden nun gut gesichert. „Die weiteren eingegangenen 

Spenden werden zweckgebunden für die weitere Verschönerung des Außengeländes unserer 

Station verwendet“, betont Anke Hallbauer und dankt allen Spendern herzlich. „Es ist schön 

zu erfahren, dass man auf so viele Menschen zählen kann!“ 

 

 

 

 

 

 

 
Neue Möbel (v.li.) Günter Jacobs von  

„Lautstark gegen Krebs“, Birgit Aude  

und Anke Hallbauer vom Team der  

Palliativstation sowie die  

stellvertretende Pflegedirektorin  

Nicole Syben 

in der neuen Sitzgruppe. 


